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Liebe Mitchristen unseres Pfarrverbandes!

„Bemühen Sie sich, das zu bekommen, was Sie möchten,  
aber fordern Sie es nicht.“

Ein Lebensmotto, das gelassener macht und uns vor viel Frust  
und Ärger bewahrt. Es kann sinnvoll und hilfreich sein, zwischen  
Wünschen, Erwartungen und Forderungen zu unterscheiden.

	» Wenn wir uns etwas wünschen, sind wir enttäuscht,  
es nicht zu erhalten.

	» Erwarten wir etwas, dann ist die Enttäuschung schon deutlich größer.
	» Fordern wir etwas und unsere Forderung wird nicht erfüllt, dann  

werden wir ärgerlich oder wütend und fühlen uns angegriffen.

Je mehr Erwartungen oder Forderungen wir an andere oder das Leben 
haben, umso mehr laufen wir Gefahr, uns als Opfer der Umstände  
oder anderer Menschen zu sehen. Was Forderungen von Wünschen  
unterscheidet, ist die Einstellung, dass wir auch ohne deren Erfüllung 
weiterleben können.

Am besten können wir unser seelisches Gleichgewicht erhalten,  
wenn wir Forderungen in einen Wunsch verwandeln:

	» „Es wäre schön, wenn…“
	» „Ich würde mich freuen, wenn...“
	» „Ich wünsche mir, dass…passiert. Etc…

Bleibt der Wunsch unerfüllt, bleiben wir lediglich mit dem Gedanken 
zurück: „Vielleicht soll ich meine Wünsche überdenken und ändern?“ 
Gerade durch einen solchen Perspektivenwechsel können manche  
Dinge in Bewegung kommen.

Nun stehen uns allen Veränderungen bevor… denken wir an  
den Krieg in der Ukraine, an die Energiekriese, die Inflation  
oder später vielleicht die Rezession oder, oder…

Zu Weihnachten wünsche ich Ihnen, dass Ihre liebevollen Erwartungen 
in Erfüllung gehen. Möge Jesus Christus uns so begegnen, dass wir IHN 
sofort erkennen und auch annehmen. Er kann uns dann trösten, heilen, 
ermutigen, kräftigen und glücklich machen.

Ihr Pfarrer Robert Gawdzis

»GOTTES SOHN  
WIRD MENSCH, DAMIT 
DER MENSCH HEIMAT 

HABE IN GOTT.«

»CHRIST,  
DER RETTER

IST DA!«

»FÜRCHTET  
EUCH NICHT!  

HEUTE IST EUCH  
IN DER STADT  

DAVID DER  
RETTER GEBOREN«

VORWORT
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Ein herzliches Grüß Gott,  
liebe Gemeindemitglieder im Pfarrverband  
Maria Königin der Engel!

Ein neues Gesicht im Seelsorgeteam!

Ich möchte mich Ihnen gerne vorstellen: Mein Name 
ist Julian Pirchtner, ich bin 26 Jahre alt und bin seit  
1. September neu im Seelsorgeteam mit dabei. Ich 
unterstütze Frau Kast vor allem bei der Kommunion- 
und Firmvorbereitung, der Kinder- und Jugendarbeit 
und in der Seelsorge. 

Nach 13 Jahren als Ministrant habe ich mich dazu ent-
schlossen in Benediktbeuern Religionspädagogik und 
kirchliche Bildungsarbeit zu studieren. Jetzt, nach mei-
nem Studium, befinde ich mich in der Ausbildung zum 
Gemeindereferenten. Auf mein erstes Ausbildungsjahr, 
dass ich bei Ihnen im Pfarrverband absolvieren darf, 
freue ich mich sehr. Parallel dazu habe ich im Septem-
ber auch meine Ausbildung als katholischer Religions-
lehrer begonnen. 

Obwohl ich aus dem Stadtteil Harlaching komme, ist 
mir Ihr Pfarrverband keineswegs unbekannt. Seit 2014 
war ich in der Pfarrei Zu den heiligen Engeln bereits als 
Aushilfsmesner und ehrenamtlicher Mitarbeiter tätig. 
Diese Aufgabe hat mir stets große Freude bereitet. 
Dadurch sind die Pfarrei und der Pfarrverband für mich 
sozusagen schon eine zweite Heimat geworden. 

Umso mehr freue ich mich jetzt bei Ihnen im Pfarr-
verband als Seelsorger tätig sein zu dürfen. Mit der 
Hilfe von Frau Kast und dem gesamten Seelsorgeteam 
möchte ich erfahren und lernen, wie man den Alltag 
als Gemeindereferent meistert. Nicht nur das Seel-

sorgeteam ist wichtig, um zu lernen und Erfahrung zu 
sammeln, sondern auch alle haupt- und ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und besonders 
Sie, liebe Gemeindemitglieder. Getragen zu werden 
von einer lebendigen und aufgeschlossenen Ge-
meinde ist eine wertvolle und unersetzliche Stütze im 
Dienst als Gemeindereferent.
 
Ich freue mich auf viele Begegnungen mit Ihnen und 
bin schon sehr gespannt auf das kommende Jahr.

Ihr Julian Pirchtner

Unsere neuen Gesichter im Pfarrverband

Ihr Kontakt zu uns

Pfarrbüro St. Bernhard  
Tel: 089/680 794-0

Pfarrbüro Zu den Hl. Engeln und
Pfarrverband Maria Königin der Engel
Tel.: 089/693 862 19-0 

AUS DEM PFARRVERBAND

Julian Pirchtner
Seelsorgeunterstützung in Ausbildung
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AKTUELLES

Kirchgeld

Liebe Pfarrangehörige!
Jedes Jahr wird von den Kirchen ein Kirchgeld erhoben.  
Das Kirchgeld, das für viele eine Lappalie zu sein 
scheint, da es sich um den Betrag von 1,50 Euro jährlich 
handelt, der von jedem Erwachsenen erbeten wird, ist 
dennoch für uns sehr wichtig.
Dieses Geld fließt unmittelbar der jeweiligen Kirchen-
stiftung zu und ist für die Arbeit in der Pfarrei bestimmt.
Selbstverständlich darf auch mehr gespendet werden.
Sie können Ihre Spende auch gern im Pfarrbüro 
bar abgeben.
Herzlichen Dank für die Unterstützung unserer Arbeit!

HL. ENGEL  |  WEISSENSEESTRASSE 35  |  81539 MÜNCHEN

SONNTAG 10 BIS 19 UHR

DONNERSTAG 17 BIS 21 UHR
FREITAG 17 BIS 21 UHR
SAMSTAG 15 BIS 21 UHR

ChristkindlmarktChristkindlmarktChristkindlmarktChristkindlmarktChristkindlmarktChristkindlmarktChristkindlmarktChristkindlmarktChristkindlmarkt
08.12.22 - 11.12.2208.12.22 - 11.12.2208.12.22 - 11.12.2208.12.22 - 11.12.2208.12.22 - 11.12.2208.12.22 - 11.12.22

Kirchenstiftung Zu den Hl. Engeln: 
IBAN DE93 7509 0300 0002 1426 35
Kirchenstiftung St. Bernhard: 
IBAN DE02 7509 0300 0002 1422 36

Magdalena Schulz 
Kirchenmusikerin

Ich heiße Magdalena Schulz und ich arbeite seit Juni 
2022 als Kirchenmusikerin im Pfarrverband Maria Kö-
nigin der Engel. Meine umfassende musikalische Aus-
bildung habe ich in Polen gemacht. Vor drei Jahren bin 
ich nach Deutschland gezogen. Ich bin verheiratet und 
zu meinen Hobbys gehören Kunstgeschichte, Lesen, 
Bergwandern, Fahrradfahren und Kochen.

Ich konnte bereits einige Erfahrung als Organistin  
und Kantorin sammeln. Auch arbeitete ich in den  
Bereichen: Musikunterricht, Rhythmik, Chor und  
organisierte Auftritte für Kinder und Jugendliche. 

Ich freue mich auf die Arbeit mit Menschen aller  
Altersgruppen und bin hauptsächlich in der Pfarrei  
Zu den Hl. Engeln zu finden.

Ihre Magdalena Schulz
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PFARRVERBANDSRAT

Pastoralkonzept und Alpha-Kurs
Seit der konstituierenden Sitzung im Juli 2022 be-
steht der neu zusammengesetzte PVR aus insgesamt 
neun Mitgliedern: Als amtliche Mitglieder sind das 
Herr Pfarrer Robert Gawdzis, Herr Pfarrvikar Dr. Robert 
Sindani und Gemeindereferentin Frau Claudia Kast. 
Aus dem PGR Hl. Engel gehören Frau Petra Schuhbeck 
(stellvertretende PVR-Vorsitzende), Frau Magdalena 
Theß (Schriftführerin) und Frau Tabitha Wilson dazu. 
Die Delegierten aus dem PGR St. Bernhard mit Kuratie 
Königin der Märtyrer sind Frau Christina Eickhoff, Frau 
Christina Görn und Herr Andreas Hindelang (PVR-Vor-
sitzender).

Als Hauptaufgabe des PVR sehen wir vor allem, unse-
ren Pfarrer und das Seelsorgeteam in seinen Vorhaben 
zu unterstützen und das Zusammenwachsen unserer 
Pfarreien Schritt für Schritt voranzubringen. Dabei 
gilt es, die Pfarreien des Pfarrverbands (PV) gleich-
berechtigt in den Blick zu nehmen und Aufgaben und 
Aktionen, die den gesamten PV betreffen, gleichmäßig 
zu verteilen.

Dazu braucht es natürlich Terminabsprachen, die u.a. 
im Rahmen des PVR stattfinden. Aber viel wichtiger ist 
die Frage: Wo ist es denn sinnvoll, gemeinsam vor-
zugehen, was v.a. die Förderung des Gemeinde- und 
Glaubenslebens und die Neuevangelisierung angeht?
Bei unserer ersten PVR-Sitzung nach der Sommerpau-
se haben sich v.a. zwei Dinge herauskristallisiert, die 
wir angehen wollen. Zum einen die Entwicklung und 
Koordinierung des Pastoralkonzepts, zum anderen den 
„Alpha-Kurs“.

Zum Pastoralkonzept werden wir demnächst einen 
Umfragebogen in den einzelnen Pfarreien veröffent-
lichen, indem die Angehörigen der Pfarreien bzw. des 
PV aufgerufen sind, ihre Meinung zu verschiedenen 
Kategorien des Gemeindelebens abzugeben: Liturgie, 
Verkündigung und Glaubenszeugnis, Diakonie/Cari-
tas, Leben in der Gemeinschaft, Öffentlichkeitsarbeit/
Homepage. Auf den Rückmeldungen aufbauend, 
haben wir vor, in entsprechenden Ausschüssen die 
einzelnen Themen in separaten Treffen anzugehen.
Zur Mitarbeit in den Ausschüssen sind natürlich – wie 
in allen anderen Bereichen und Gruppen der Pfarreien 
– nicht nur die Angehörigen der Gremien PGR und PVR 
aufgerufen, sondern alle Pfarrverbandsangehörigen, 
die sich mit dem jeweiligen Thema beschäftigen, sich 
engagieren und dieses voranbringen möchten. Die 
Termine für die Treffen zu den entsprechenden The-
men werden rechtzeitig bekanntgegeben. Soweit zum 
Pastoralkonzept.

Was ist nun ein „Alpha-Kurs“? Kurzgefasst: Der Alpha-
Kurs ist ein Kurs über die Grundlagen des christlichen 
Glaubens und besteht aus einer Reihe von 10 Abenden 
sowie häufig einem gemeinsamen Wochenende. Die 
Abende beginnen mit einem gemeinsamen Abend-
essen, gefolgt von einem Vortrag. Nach dem Vortrag 
bieten Kleingruppen die Möglichkeit, über das Thema 
des Vortrages zu diskutieren. Alpha-Kurse werden für 
die Besucher kostenlos angeboten und richten sich an 
mehrere Personenkreise: 

	» Menschen ohne oder mit geringen Vorkenntnissen 
über den christlichen Glauben, die sich für diesen 
interessieren oder sich unverbindlich informieren 
wollen.

Der neue Pfarrverbandsrat (PVR)
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AUS DEM PFARRVEERBAND

Weltgebetstag 

„Glaube bewegt“ So lautet der offizielle 
deutsche Titel des Weltgebetstages 2023 
aus Taiwan. Gefeiert wird der Weltgebets-
tag weltweit am Freitag, den 3. März 2023. 
Frauen aus Taiwan haben ihn vorbereitet.

Das Titelbild mit dem Titel “I Have Heard 
About Your Faith” stammt von der jungen taiwanischen 
Künstlerin Hui-Wen Hsiao.
Als Staat wird Taiwan nur von einer handvoll Ländern 
offiziell anerkannt – denn die Volksrepublik China 
erhebt Anspruch darauf, die einzige Vertretung Chinas 
zu sein. International isoliert, steht der asiatische Ti-
ger der riesigen Volksrepublik fast zahnlos gegenüber. 
Der Bibeltext zum diesjährigen Weltgebetstag steht 
im Epheserbrief. Dort heißt es: Ich habe von Eurem 
Glauben gehört (Eph 1,15). Wir wollen hören, wie die 
Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen und mit 
ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll 
ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte. Denn: 
Unser Glaube bewegt! 

Der gemeinsame Gottesdienst des Pfarrverbandes 
Maria Königin der Engel und den evangelischen  
Gemeinden Jesaja und Philippus findet in der Pfarr-
kirche Zu den Heiligen Engeln am 3. März 2023 um 
18:00 Uhr statt. Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
mit anschließender Begegnung im Pfarrzentrum  
Heilige Engel.

Ingrid Max, Arbeitskreis Ökumene

Thema: 
Ort: 
Datum: 
Uhrzeit: 

Weltgebetstag
Zu den Heiligen Engeln
3. März 2023
18:00 Uhr

Thema: 
Ort: 
Datum: 
Uhrzeit: 

Besprechung Alpha-Kurs
Pfarrzentrum St. Bernhard
3. Dezember 2022
10:00 Uhr

	» Personen, die erst vor kurzer Zeit Christen  
geworden sind und sich mit den Kernaussagen  
des christlichen Glaubens in strukturierter Form 
auseinandersetzen wollen.

	» Gemeindemitglieder, die ihr Grundlagenwissen 
auffrischen wollen.

Der Alpha-Kurs für unseren Pfarrverband soll im Früh-
jahr 2023 starten. In einem ersten Schritt geht es da-
rum, ein Alpha-Kurs-Leitungsteam zu bilden, das den 
Kurs organisiert und durchführt. Wer Interesse hat, da-
bei mitzumachen, ist am 3. Dezember ins Pfarrzentrum 
St. Bernhard zu einer ersten Besprechung herzlich ein-
geladen. Weiterführende Infos zum Alpha-Kurs findet 
man im Internet z.B. unter alphakurs.de. Interessenten 
zur Mitarbeit im Leitungsteam können sich gerne in 
den Pfarrbüros oder auch bei mir persönlich melden.

Ob bezogen auf das Pastoralkonzept, den Alpha-Kurs 
oder andere Anliegen: Wir möchten, wie eingangs 
erwähnt, als PVR dazu beitragen, unsere Seelsorger 
zu unterstützen. Für unseren Pfarrer, die haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter im PV und uns alle wün-
sche ich mir dazu den nötigen Weitblick, das richtige 
Augenmaß, Respekt im Umgang miteinander, Mut für 
Neues in Einheit mit der weltweiten Kirche, nach Kräf-
ten persönliches Engagement, ein Stück Gelassenheit 
und v.a. eine große Portion Gottvertrauen, um gemein-
sam als Pfarrverband im Glauben wachsen zu können.

Andreas Hindelang, PVR-Vorsitzender



8 I  Weihnachtspfarrbrief 2022

AUS DEM PFARRVERBAND

Thema: 
Ort: 
Datum: 
Uhrzeit: 

Seniorentreff
Pfarrei Zu den Hl. Engeln 
jeden 2. Dienstag im Monat
14:00 bis 16:00 Uhr

Seniorentreff in Hl. Engel 

Mit einem Filmnachmittag am 8. März 2022 konnten 
wieder regelmäßig die Seniorennachmittage statt-
finden. Das Treffen begann wie üblich mit Kaffee und 
Kuchen. Anschließend hat Herr Heinz Fischer wunder-
bare Eindrücke zur Frühlingsinsel Madeira gezeigt und 
Informationen dazu gegeben. 

Im Juni konnte die geplante Halbtagesfahrt zur Wall-
fahrtskirche „Maria Birnbaum“ mit Kirchenführung 
stattfinden. Im September begann nach der Sommer-
pause unser Treffen auch mit einem Halbtagesausflug 
nach „Vilgertshofen“ zu einer wunderbaren Wallfahrts-
kirche zur schmerzhaften Mutter Gottes. Unser Herr 
Pfarrer Robert Gawdzis hat die Ausflüge begleitet. So 
konnten wir wunderbare und eindrucksvolle Gottes-
dienste zusammen feiern mit anschließender Kirchen-
führung.

Erfreulich ist das überaus große Interesse von  
Teilnehmern an unseren Treffen mit verschiedenen 
Referenten. 

Für 2023 ist ebenfalls ein ausgefülltes und abwechs-
lungsreiches Programm vorgesehen. Organisierte 
Tages-/Halbtagesfahrten des Pfarrverbandes werden 
angeboten.

In der Regel findet der Seniorentreff jeden 2. Dienstag 
im Monat von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Pfarrzentrum 
der Pfarrei Zu den Heiligen Engeln statt. Zu Beginn  
der Veranstaltungen werden Kaffee und Kuchen an-
geboten.

Für Senioren aus der Pfarrei St. Bernhard  
wird ein kostenloser Taxiservice angeboten:  
Abfahrt 13:30 Uhr – Rückfahrt 16:00 Uhr

Interessierte Senioren aus dem Pfarrverband  
Maria Königin der Engel sowie Gäste sind herzlich  
eingeladen. Wir freuen uns auf rege Teilnahmen.

Ihr Team vom Seniorentreff
Ingrid Max 
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SEGNUNG UND SAKRAMENTE

Die Kinder, die in diesem Schuljahr in 
der 3. Klasse sind, und ihre Familien 
wurden eingeladen, an der Vorbe-
reitung zur Erstkommunion teilzu-
nehmen. Nicht nur das Kind bereitet 
sich ja auf den Festtag vor, sondern 
die Eltern sind hier mit einbezogen. 
Und so haben wir mit den Kindern 
und mindestens einem Elternteil be-
gonnen, uns zu treffen und über den Glauben, 
Jesus und die Feier der heiligen Messe zu sprechen. 
Wir möchten mit den Familien die Erstkommunion in 
unseren drei Kirchen feiern am 14., 18. und 21. Mai.

Jugendliche, die in der 8. Klasse sind, wurden von uns 
eingeladen, an der Firmvorbereitung teilzunehmen. 
Ein wichtiger Teil der Vorbereitung ist das Wochenende 
in Benediktbeuern, das wir hoffentlich wieder machen 
können. Außerdem werden die Jugendlichen sich  
zu Gottesdiensten treffen, etwas Kreatives tun, ein  
Gespräch mit Herrn Pfarrer Gawdzis haben usw. 
Die Firmung feiern wir mit den Jugendlichen Anfang/
Mitte Juli in St. Bernhard. 

Wir möchten hier alle Gemeindemitglieder einladen, 
eine Gebetspatenschaft für ein Kommunionkind oder 
einen Firmling zu übernehmen. Konkret kann das so 
gehen: In jeder unserer drei Kirchen ist ab Dezember 
ein Bild zu sehen, auf dem Fotos der Kommunion- 
kinder sind – mit Vornamen. Sie schauen sich das  
Bild an und wählen sich eines der Kinder, für das Sie 
dann immer wieder mal beten. Ab Dezember ist in  
St. Bernhard ein Bild der Firmlinge – auch hier können 
Sie sich einen Firmling wählen, den Sie dann im Gebet 
begleiten bis zur Firmung. 
Claudia Kast, Gemeindereferentin

Erstkommunion  
und Firmung

 

Zu den Hl. Engeln, Weißenseestr. 35, 81539 München, zu-den-hl-engeln.muenchen@ebmuc.de 

E I N L A D U N G 
zur  

Segensfeier für Paare 
zum  

Valentinstag 
Sonntag, 12. Februar 2023 

um 11:00 Uhr  Bild: Claudia Platzdasch 

 
 

   ♥Herzliche Einladung ♥ 
 an alle Eheleute, Paare und Verliebte  

  

Ort: Pfarrkirche Zu den Hl. Engeln, Weißenseestr. 35 
 

Kindersegnung

Segnung für Paare 

Thema:
Ort: 
Datum: 
Uhrzeit: 

Kindersegnung
Pfarrkirche Zu den Hl. Engeln 
Sonntag, 8. Januar 2023
11:00 Uhr

Zu Beginn des neuen Jahres  
erhalten unsere Kinder  
Gottes Segen.
Herzliche Einladung!
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JUGENDARBEIT

Ministranten 
Zu den Hl. Engeln

Unter dem Motto „Mittendrin statt nur dabei“ laden 
wir alle interessierten Kinder und Jugendliche ein ge-
meinsam mit uns im Gottesdienst zu ministrieren.
Zum Reinschnuppern könnt Ihr gerne samstags  
(16:30 Uhr) und sonntags (9 Uhr) vor dem Gottes-
dienst bei uns in die Sakristei kommen und mit- 
machen!

Zu Gruppenstunden wollen wir uns einmal monatlich 
nach dem Sonntagsgottesdienst treffen. Da gibt es 
z. B. Pizza. Wir organisieren auch ein Osterfrühstück, 
Spiele, Ausflüge und waren oft als Sternsinger unter-
wegs.Wir freuen uns auf DICH!

Magdalena Theß
PGR-Vorsitzende Zu den Hl. Engeln

DPSG Pfadfinder 
Stamm Heilig Engel

Neben mehreren internen Aktionen war unser Stamm 
dieses Jahr auch Teil des Bezirkslagers München-Isar 
mit dem Motto „CopacaBeLa“. Für acht Tage haben wir 
unsere Zelte im österreichischen St. Georgen/Attergau 
aufgeschlagen. Gemeinsam mit circa 400 anderen 
Pfadfindern aus ganz München haben wir die Zeit mit 
Geländespielen, Spaß und Wanderungen verbracht, 
haben am Lagerfeuer gesungen und neue Kontakte ge-
knüpft. Auch das manchmal wirklich schlechte Wetter 
konnte uns nichts anhaben und so wurde das Lager 
zum vollen Erfolg.

Wir suchen derzeit auch motivierte Helfer für unser 
Leitungsteam und natürlich freuen wir uns auch jeder-
zeit über neue Kinder und Jugendliche in unserer Grup-
pe. Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich gerne 
unter folgender E-Mail-Adresse: dpsgengel@gmail.
com oder kommen Sie gerne unverbindlich zu einer 
unserer Gruppenstunden, immer donnerstags um 
18:00 (außer Schulferien) in den Räumlichkeiten der 
Pfarrei (Eingang bei der Sakristei).

Jan Rauschendorfer

Thema:
Ort: 
Datum: 
Uhrzeit: 

Pfadfinder
Weißenseestraße 35 
jeden Donnerstag
18:00 – 19:30 Uhr (außer in den Schulferien)

Gruppenbild aller Teilnehmer vom Bezirkslager
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TAUFEN/VERSTORBENE

VERSTORBENE – St. Bernhard und Königin der Märtyrer

Steckhan, Evamarie (87)	
Obermair, Kurt (82)
Felber, Paula (93)	
Denk, Erich (83)	
Beugel, Hans (91)	
Grömminger, Erich (82)	
Vuković, Damir (52)	
Soukop, Regina (90)	
Engl, Richard (79)		
Lermer, Walter (79)	
Mößbauer,Karl ( 75)	
Harbich, Herbert (80)	
Smolarczyk, Hermine (96)	
Ingenbrandt, Rena (78)	
Schöppner,Herta (71)	  
Donner, Irmengard (90)	
Heszheimer, Margaret (77)
Federa, Julia (90)	
Veit, Alexandra (58)

Bergmann, Regina (89)	
Neidlinger, Aloisia (92)	
Schnelle, Michael (58)	
Böck, Anton (87)	
Wittmann, Emil (65)	
Leiseder, Elisabeth (100)	
Bachmeier, Manfred (79)		
Brunner, Manfred (72)		
Dr. Lösch, Ingeborg (97)		
Lauter, Bernhard (85)
Zanon, Walter (58)	
Defant, Rudolf (84)	
Mader, Babette (92)	
Margeth, Anna (92)	
Reda, Pietro (83)	
Winzer, Adolf (93)	
Budimir-Bekan, Danijela (44)
Stapf, Karl (84)	
Weilhammer, Margot (87)

Rosner, Adolf (81)	
Schretter, Luise (82)	
Strell, Elisabeth (87)	
Schlehhuber, Werner (79)	
Kreuz, Zita (83)
Zethner-Chiamulera, Silvia (77)
Frattolin in Gorny,Nella (86) 
Tippelt, Kurt (96)	
Meier,Heinz (76)	
Haberer,Josef (85)	
Schlehhuber, Hugo (83)	
Gáspár, Lajos (71)	
Verrept, Alexandre (21)
Frey, Walter (96)	
Fechter, Gerd (73)	
Beck, Maria (77)	
Haase, Margaret (93)	
Czerny, Berta (88)	
Jaksic, Marjan (53)	

Jakob, Josef (86)	
Fien, Edeltraud (83)	
Krizanac, Marija (71)	
Wilke, Karin (57)	
Weber, Josefine (82)	
Hartmann, Waltraud (77)	
Schachtner, Ludwig (87)	
Storath, Lorenz (95)	
Schütz, Wilhelm (84)	
Hallhuber, Richard (88)
Wild, Rita (91
Sage, Monika (69)
Weber, Waltraud (88)
Maichen, Johann (76)
Hofer, Alfons (91)
Reiserer, Brigitte (72)
Selmair, Peter (79)
Rupertseder, Franz (88)

VERSTORBENE – Zu den Heiligen Engeln

Botsch, Elmar (67)
Wengenmayer, Franz (95)
Hertnagel, Ernst (84)
Putz, Vinzenz (73)
Anwander, Horst (86)
Glashauser, Friederike (92)
Tilly, Imre (76)
Gail, Dieter (79)
Zeidler, Maria (95)
Daraban, Adrian (44)
Regner, Peter (68)
Czeschka, Anton (91)
Forster, Anton (91)
Richter, Theresia (90)
Pensl, Mathilde (94)
Wagner, Franz (79)
Hüttner, Rosalie (85)
Jäger, Auguste (99)
Trost, Irma (94)
Bachmeier, Alfons (93)
Picha, Erwin (60)

Saller, Anton (86)
Kästl, Martha (90)
Budian, Ortrud (87)
Knapik, Leszek (51 )
Schäfer, Klara (78)
Fesl, Hans (72)
Czupalla, Alice (95)
Windrich, Richard (82)
Hartmann, Margot (90)
Schraml, Alfons (95)
Bachhuber, Anna (90)
Burger, Hildegard (86)
Dorsch, Sophie (89)
Gürtler, Anton (79)
Hauptfleisch, Gerhard (94)
Voggenreiter, Ludwig (86)
Goßner, Johann (90)
Lindner, Arnold (86)
Seemüller, Angelika (67)
Duchniak, Marianna (91)
Loibl, Anton (66)

Wengenmayer, Elfriede (87)
Schuster, Anna (84)
Traurig, Theres (99)
Kopf, Rudolf (64)
Fuchs, Maria (75)
Loderer, Rosa-Maria (85)
Proksch, Heinrich (94)
Hammerl, Gerhard (73)
Leimböck, Johanna (96)
Pappritz, Annelies (81)
Mencigar, Stefan (74)
Fuchs, Renate (84)
Schneider, Ralf (63)
Bajka, Imre (70)
Rieger, Martin (64)
Mändl, Anneliese (86)
Eberle, Alexander (33)
Lallinger, Reinhilde (84)
Riedl, Rudolf (85)
Feiner, Hildegard (82)
Leithner, Marie (83)

Mittermeier, Konrad (96)
Meingast, Johann (86)
Lindinger, Otmar (86)
Schmatta, Rosa (88)
Erber, Anton (89)
Ellbracht, Anna (82)
Schwögler-Musegg, Sylvia 
(63)
Zierhut, Lina (86)
Straßer, Annemarie (90)
Matković, Zeljka (38)
Ehmanns, Frank (55)
Loderer, Josef (86)
Mößl, Maria (87)
Bachhuber, Anna (90)
Girster, Katharina (83)
Wagner, Erika (81)
Bös, Peter (80)
Leeb, Luisi (92)

TAUFE – Zu den Heiligen Engeln                                 St. Bernhard und Königin der Märtyrer     

Simon F.
David Sch.
Lilia Sch.
Ferdinand Sch.

Paul R.
Max L.
Viktoria H.
Ella L.

Valentin S.
Léopold B.
Antoine R.
Robin R.
Emil E.
Emma P.
Levi K.

Lia K.
Sofia B.
Valerio B.
Luca B.
Jonas B.
Tayo W.
Leon M.

TAUFEN UND BEERDIGUNGEN

bis 27.10.2022 Redaktionsschluss
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Am 20. März 2022 wurde ein neuer Pfarrgemeinderat 
gewählt. 
Wir, der Pfarrgemeinderat wurden von den Pfarreimit-
gliedern demokratisch gewählt. Die Pfarrei überträgt 
uns damit für vier Jahre das Mandat, Verantwortung für 
die Pfarrei als Ganzes zu übernehmen.

Die Mitglieder des neu gewählten Pfarrgemeinderates 
sind: Karola Märkl, Jan Rauschendorfer, Danuta Reizer, 
Petra Schuhbeck, Gabriele Schulte, Magdalena Theß 
und Tabitha Wilson.

Zur Pfarrgemeinderatsvorsitzenden wurde Magdalena 
Theß gewählt, zur Stellvertreterin Petra Schuhbeck.

Der Pfarrgemeinderat berät den Pfarrer oder seinen 
Vertreter in allen pastoralen Fragen. Er kümmert sich 
um die vielen Aktivitäten der Pfarrei und überlegt, wie 
heute die Pfarrei glaubwürdig Evangelium leben kann.
Nachdem wir Corona-bedingt die letzten beiden Jahre 
keine Feier ausrichten konnten, war es dieses Jahr wie-
der möglich und wir konnten ein Pfarrfest vorbereiten 
und feiern. Vielen Dank an die Helferinnen und Helfer 
ohne die wir das Fest nicht hätten feiern können!
Wir bereiten uns schon auf das nächste Event den 
Christkindlmarkt vor (drittes Adventswochenende) und 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Magdalena Theß, PGR-Vorsitzende

Der neue Pfarrgemeinderat 
stellt sich vor

PFARRGEMEINDERAT

Adoracja oznacza czczenie Boga 
w Najświętszym Sakramencie. Przychod-

zimy przed żywą obecność Bożą, by w ciszy lub 
uwielbieniu z radością przed Nim stanąć, modlić 

się i z Nim przebywać. Z zaufaniem możemy powierzyć 
się Bogu. W Jego obecności doświadczyć miłości, ale 
również pocieszenia w trudnych chwilach. On to przyj-
muje nasze pytania i myśli, rzuca nowe, uzdrawiające 
światło na nasze życie. Przez to spotkanie może nasza 
codzienność stać się radośniejsza i bogatsza. Również 

cierpienie i trudne doświadczenia nabierają sensu. Bóg 
pomaga nam w naszej niemocy, ponieważ to on jest 
wszechmocny. Chcemy go wielbić. Przychodzicie do 

źródła życia: w każdy czwartek po Mszy Świętej 
o godzinie 18:00 Zu den Hl. Engeln

Danuta Reizer
PGR Zu den Hl. Engeln

Eucharistische Anbetung Adoracja oznacza

Eucharistische Anbetung – 
bedeutet die Verehrung Gottes im 

hochheiligstem Sakrament.
Wir kommen vor die wahre Anwesenheit Gottes,  

um in Stille oder Lobpreis mit Freude vor Ihm zu ste-
hen, zu beten, vor Ihm zu sein. Wir können uns Gott  

anvertrauen. In seiner Gegenwart erfahren wir Liebe, aber 
auch Trost in schwierigen Augenblicken, unsere Fragen und 

Gedanken werden angenommen. Gott wirft ein neues, heilen-
des Licht auf unser Leben. Durch diese Begegnung kann unser 

Alltag zuversichtlicher, fröhlicher und reicher werden. Auch 
unser Leid und schwierige Erfahrungen bekommen einen 

Sinn. Gott hilft uns in unserer Unmacht, denn Er ist der 
Allmächtige, der uns trägt. Kommen Sie zur Quelle 

des Lebens.
Jeden Donnerstag nach der Heiligen 

Messe um 18:00 Uhr Zu den 
Hl. Engeln

von links: Petra Schuhbeck, Gabriele Schulte, Magdalena Theß, 
Jan Rauschendorfer, Pfarrer Robert Gawdzis, Tabitha Wilson, 

Danuta Reizer, Karola Märkl und Gemeindereferentin Claudia Kast
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Dieses Jahr durften wir in unserer Pfarrei das 75-jährige 
Jubiläum der KAB feien.

Die KAB (Katholische Arbeitnehmer Bewegung) unse-
rer Pfarrei Zu den Hl. Engeln entstand im Jahr 1947. Die 
Gründung fiel in die Nachkriegszeit, also den Wieder-
aufbau nach der Zerstörung, die der Krieg brachte.

In den Festschriften zum 50-jährigen Jubiläum findet 
man zu den Aufgaben der KAB folgendes:
Aufgabe der KAB ist es, stets zu betonen, dass der 
Mensch im Mittelpunkt des wirtschaftlichen und 
politischen Denkens und Handelns stehen muss. Das 
bedeutet, eine Stimme zu sein, z. B. für Arbeitslose, 
Familien und auch älteren Menschen.
Das ist auch noch heute gültig wie damals! Denken wir 
z. B. an den arbeitsfreien Sonntag, den Mindestlohn 
oder die Flüchtlingshilfe.

In den Chroniken sind so viele Aktionen, Veranstaltun-
gen und Fahrten aufgeführt, es ist großartig, was die 
KAB in der Vergangenheit auf die Beine gestellt hat.
Gegründet mit 19 Frauen und Männern konnte die KAB 
im Jahre 1977 stolze 158 Mitglieder zählen. 
Von allen Vorständen sind noch Herr Hans Heisig, Frau 
Hedwig Schuster, Frau Anna Müller und Frau Irene Wo-
chenauer dabei. Die verbliebenen 20 Mitglieder treffen 
sich auch heute noch in regelmäßigen Abständen zu 
verschiedenen Veranstaltungen.

Wir danken Gott für alle treuen Mitglieder, für den 
großartigen Einsatz und die Verantwortung in dieser 
langen Zeit in unserer Pfarrei Zu den Hl. Engeln.

Hans Heisig
KAB Zu den Hl. Engeln

Nachdem Caritas vor längerer Zeit die Büroräume in 
der Hohenschwangaustraße aufgegeben hat, standen 
die Räumlichkeiten ungenutzt leer. Der Kosten- 
voranschlag für eine Grundsanierung war sehr hoch 
und wurde vom Erzbischöflichen Ordinariat nicht ge-
nehmigt. 

Die Kirchenverwaltung der Pfarrei Zu den Heiligen  
Engeln, fasste Ende März 2022 den Beschluss, die 
Wohnung kostengünstig für Flüchtlinge aus der 
Ukraine zu sanieren. Es mussten neue Elektroleitun-
gen verlegt, eine Wand versetzt sowie der Fußboden 
erneuert werden. Bereits Ende Juni war die Wohnung 
frisch gestrichen und sozusagen bezugsfertig. Eine 
gute Bekannte von Frau Max gab ihre Zweitwohnung 
in München auf und hat die gesamte Einrichtung zur 
Verfügung stellt. 

So konnte die Wohnung in der Hohenschwangaustraße 
komplett mit allem Zubehör eingerichtet werden. Zwei 
Frauen mit je einem Kind aus der Ukraine freuen sich 
über die komfortable Wohnung.

Ein herzliches Vergelt's Gott für die Einrichtung und 
Unterstützung von weiteren Gegenständen.

Ingrid Max
Kirchenverwaltung Zu den Hl. Engeln

75 Jahre KAB 
Zu den Hl. Engeln

Wohnung 
für Flüchtlinge

AUS DEM PFARRGEMEINDE-LEBEN
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AUS DER PFARRKIRCHE

Eigentlich bedarf es keiner wei-
teren Dekoration des Kirchen-
raums Zu den Heiligen Engeln, 
betrachtet man die wunder-
schön gestalteten Fenster, 
die in alle Himmelsrichtungen 
zeigen.
Ihre einmaligen Farben und 
Formen erzählen die christliche 
Geschichte. Ihre Pracht er-
strahlt mit der Sonne.
Mit meiner floralen Gestaltung 
möchte ich zusätzlich aber die 
Schönheit der Blumen dem Kir-
chenbesucher nahebringen. Es 
ist unser aller Pflicht die Natur 
zu schützen und die Schöpfung 

zu bewahren, ohne die der Mensch nicht existieren 
kann.

Hochzeiten, Taufen und sonstige Festlichkeiten, die 
den priesterlichen Segen in unserer Kirche erhalten, 
bereichere ich gerne mit blumiger Dekoration.

Es grüßt Sie,
Floristin Petra Schuhbeck

Blumenschmuck in der Pfarrkirche 

Seit meiner Einstellung habe ich mit dem Kirchenchor 
schon einige Male Gottesdienste musikalisch gestal-
tet. Auch für das kommende Jahr plane ich einige Auf-
tritte (z.B. Ostern). Lassen Sie sich überraschen.

Ich bin dabei einen Kinderchor wieder aufzubauen und 
habe schon ein paar Musikstunden in unseren Kinder-
gärten gegeben. 
Neben Orgelkonzerten, Kammermusik soll es nächstes 
Jahr auch mit der Pfarreiband TErzengel zur musikali-
schen Gestaltung in Gottesdiensten (z. B. Jugendgot-
tesdienst, Erstkommunion) weitergehen. 

Zu meinen Wünschen gehören Singtreffen mit den 
Seniorinnen und Senioren sowie die Einübung neuer 
Gottesloblieder vor den Wochenendgottesdiensten.

Haben Sie Freude am Singen, oder Ihr Kind,  
dann melden Sie sich im Pfarrbüro.

Ich freue mich auf Sie!

Magdalena Schulz
Kirchenmusikerin 
Zu den Hl. Engeln

Kirchenmusik 2023 Zu den Hl. Engeln
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PFARRFEST

Da war es heuer ein Jahrhundertsommer und ausge-
rechnet zu unserem Pfarrfest regnete es immer wieder 
heftig. Aufgrund vieler Nachholtermine der letzten 
Jahre war der Sommer so vollgepackt, dass nur noch 
der 11. September als Termin in Frage kam. Unsere Be-
fürchtungen, dass neben dem Wetter der ungewöhnli-
che Termin für wenig Besucher sorgte, traf nicht ein.
Dank unserem Alexander Kastner wurde das Fest kur-
zerhand ins Pfarrzentrum verlegt und im Pfarrsaal ein 
Zelt aufgebaut. Es sah super aus.
Über 80 Besucher freuten sich über den sehr leckeren 
Schweinebraten, gekocht von „unserem Christian 
Schuhbeck“ mit Freundin Kathrin Hanauer. Auch dank 
der vielen Kuchenspenden konnten die Gäste zum 
Kaffee und Kuchen noch kräftig zugreifen. Ein rund-
herum gelungenes Fest mit vielen Begegnungen und 
Gesprächen.
Die kurzen Regenpausen 
konnten sogar fürs Kisten-
klettern von den Kleinsten 
genutzt werden.
Allen Helfern ein herzliches 
Vergelt’s Gott. Für 2023 
planen wir wieder unser 
Johannisfeuer.

Gabriele Schulte
Pfarrgemeinderat 
Zu den Hl. Engeln

Pfarrfest Zu den Hl. Engeln
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FRAUENBUND & KAB

Noch immer kein Ende in Sicht? Ja, 
leider ist die Situation nicht besser  
geworden. Inzwischen haben wir zwar 
gelernt mit Corona umzugehen, doch 
die Auswirkungen auf unser Leben 
halten an. Langsam beginnen die  
KAB Gruppen wieder mit Treffen und 

Veranstaltungen, der Biss fehlt noch. 
Es ist, glaube ich an der Zeit, allgemein zu danken. 
Allen, die trotz der vielen Einschränkungen und auch 
Verlusten die „Fahne hochhalten“ und nicht müde 
werden dem Gemeinwohl zu dienen. Ich denke hier 
auch an die einzelnen Gruppenmitglieder der KAB, ob 
alt oder jung, die füreinander einstehen und versuchen 
das Beste aus der Situation zu machen.
Danke an all die Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen in 
unserer KAB, die unermüdlich den Fortbestand unseres 
Sozialverbandes aufrecht erhalten und vorantreiben.
Unser Kampf für Gerechtigkeit in der Arbeitswelt, im 
Sinne der Katholischen Soziallehre geht weiter. Worte 
wie Mindestlohn, gleiche Bezahlung der Geschlechter, 
arbeitsfreier Sonntag und vieles andere, sind für uns 
nicht zu leeren Hüllen geworden. Zusammen mit vielen 
weiteren Sozialverbänden treiben wir unsere Forderun-
gen voran. Nun ist auch noch der Ukrainekrieg dazu 
gekommen. Die Auswirkungen spüren nicht nur die Be-
troffenen auch uns holt die damit verbundene Energie- 
und Versorgungskrise ein.

Lassen Sie uns trotzdem innehalten, die Geburt  
unseres Erlösers Jesus Christus feiern. Danken wir  
Gott für jeden Tag unseres Lebens!

Herzlichst für die KAB Vorstandschaft  
Helmut Neukirchinger 
Gott segne unsere Arbeit!

Kräuterbuschen für Mariä Himmelfahrt!

Wie jedes Jahr, machten sich auch heuer Frauen-
bundfrauen auf den Weg, um in Wald, Flur und 
auch im Garten Ausschau nach Kräuter und 
Blumen für die Buschen zu halten.
Trotz Trockenheit wurden ca. 20 verschiedene 
Pflanzen gesammelt, aus denen am Festtag 

140 Buschen gebunden wurden. Anschließend 
wurden diese in der Hl. Messe gesegnet. 

Der Segen wird mit den Buschen in die Häuser und 
Wohnungen getragen und begleitet die Familien durch 
das Jahr. 

Insgesamt wurde ein Erlös in Höhe von 600 Euro 
erzielt. Dieses Geld wird, wie im letzten Jahr, an den 
Verein „SOLIDAHRITÄT“ in Bad Neuenahr-Ahrweiler 
überwiesen, der unbürokratisch und gezielt Projekte 
von und für Kinder unterstützt. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei den Spendern und bei unseren fleißigen 
Frauenbundfrauen fürs sammeln, finden und binden!

Gisa Hisgen

wünscht eine frohe, gesegnete  
Weihnacht in Gesundheit und Freude.

Zweigverein  
St. Bernhard

Die KAB St. Bernhard 
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Als im März 2022 frisch gewählter Pfarrgemeinderat, 
mit neuen,

und auch routinierteren Mitgliedern, 

möchten wir uns auf den Weg machen, unsere Pfarrei 
St. Bernhard (mit Königin der Märtyrer und Patrona 
Bavariae) in den nächsten Jahren zusammenzuhalten,
zu stärken und auch wachsen zu lassen.

Doch wie gelingt dies am besten?
In einem Pastoralkonzept wollen wir eine schriftliche 
Vereinbarung darüber treffen, wie sich das kirchliche 
Leben in unserer Pfarrei und in unserem Pfarrverband 
Maria Königin der Engel gestalten sollte. Wir möchten 
Antworten auf weiterführende Fragen der Pastoral fin-
den: Was bewegt die Menschen in unserem Umfeld? 
Welchen Herausforderungen wollen/müssen wir uns 
stellen? Welche Zielgruppen nehmen wir besonders in 
den Blick? Was werden Schwerpunkte unserer Arbeit 
sein? Wo suchen Menschen in unserer Umgebung
nach Hilfe und nach Stärkung im Glauben? Wie wollen 
wir in unserer Pfarrei und unserem Pfarrverband künf-
tig Menschen im Glauben begleiten?

Das Pastoralkonzept möchte unseren Blick weiten. Es 
nimmt das Leben des Pfarrverbandes mit den beiden 
Pfarrgemeinden und allen Orten kirchlichen Lebens 
kritisch in den Blick und versucht, auf die Zeichen der 
Zeit Antworten zu geben und konkrete Maßnahmen 
festzulegen, die dann auch umgesetzt werden
können. Weitere Informationen zum Patoralkonzept 
entnehmen Sie bitte dem Artikel von Herrn Hindelang.

Ihnen Allen eine besinnliche Adventzeit und ein frohes 
und gesegnetes Weihnachts-
fest im Kreise Ihrer Familien 
und Freunde.

Dr. Rita Brunnengräber
PGR-Vorsitzende St. Bernhard

Unser neuer Pfarrgemeinderat

PFARRGEMEINDERAT

Marie-Luise Altenburger-Fox Manuel Blessing

Elisabeth Hengster

Josef Heilmann

Christine Eickhoff

Christina Görn

Andreas Hindelang Helmut Neukirchinger Dr. Rita Brunnengräber
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AUS DER PFARRGEMEINDE

Wo ist man Gott näher als in 
den Bergen?
Dieses Gefühl überkam uns 
sieben Teilnehmer, als wir 
an unserem Endziel, den 
Taubenberg“Gipfel“ erreicht 
hatten und dort Frau Kast die 
Andacht abgehalten hat.
Start unserer Wanderung war 
der Parkplatz in Warngau. Mit 
leider nur sieben Teilnehmern 
ging es vorbei an wunder-
schön bepflanzten Bauern-
häusern, entlang des außer-
gewöhnlichen Kreuzweges, 
wir passierten den Wasser-
turm und gelangten nach ca. 
einer Stunde an unser Ziel.

Frau Kast gestaltete die Andacht ganz im Zeichen der 
Schöpfung: Gott hat uns den Auftrag gegeben mit wa-
chen Augen durch die Natur zu gehen, sie zu bewahren 
und zu schätzen. Aufgelockert durch verschiedene 
Lieder wurde die Andacht noch beschwingter.

Im Anschluss marschierte die kleine Gruppe in Rich-
tung Taubenberg-Gasthof, wo wir uns für den Rückweg 
stärkten.

Danke an Frau Kast, die diese Bergandacht seelsor-
gerisch begleitet hat. Wir freuen uns schon auf die 
nächste Bergwanderung! 

Familie Krause, St. Bernhard

Bergwanderung
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Vor mehr als 27 Jahren, am 1. Mai 1995, wurde die 
Kuratie München Königin der Märtyrer vom damaligen 
Kardinal Friedrich Wetter errichtet. Im Februar 1997 be-
gann der Bau des Kirchengebäudes unter tatkräftiger 
Mithilfe vieler Ehrenamtlicher, sodass bereits am 5. 
Oktober 1997 in einem Festgottesdienst mit Domkapi-
tular Josef Obermeier die Kirche Königin der Märtyrer 
eingeweiht werden konnte.

Am 9. Oktober 2022 feierten wir das 25-jährige Jubi-
läum der Weihe unserer Kirche „Königin der Märtyrer“ 
in einen Festgottesdienst mit Pfarrer Robert Gawdzis. 
Nach der Heiligen Messen trafen wir uns zu einem 
gemütlichen Beisammensein bei leider etwas frischen 
Temperaturen. 

Pfarrer Paula, der vor 25 Jahren die Gemeinde gegrün-
det hatte, berichtet sehr anschaulich und interessant 

über die Anfänge der Gemeinde, über die Errichtung 
unserer schlichten Kirche, einem Holzbau auf Stahlge-
rüst, über die Innenausstattung und u.a. wie es zu der 
Zusammenarbeit mit Studierenden der Akademie der 
Bildenden Künste kam. Die einen konnten somit ihre 
Erinnerungen an vergangene Zeiten auffrischen, für die 
anderen gab es viel Neues zu erfahren.

Mit einer von Claudia Kast gehaltenen Andacht ging 
dieser bewegende Festtag zu Ende. Im Focus ihrer An-
merkungen standen die Kirchenfenster. In den bunten 
Fenstern sind die einzelnen Schöpfungstage darge-
stellt – dazwischen weiß satinierte Textfenster, die das 
Neue Testament zitieren. Die Rhythmusgruppe unter 
Leitung von Katharina Hack und Markus Kiefer beglei-
tete die Andacht mit Liedern aus Taizé.

 Zum Schluss möchte ich allen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern in Königin der Märtyrer danken, allen vo-
ran Maria und Klaus Hartmann sowie Dunja und Wolf-
gang Broehl, die die Kirche so liebevoll geschmückt 
und die dieses Fest erst möglich gemacht haben.

Dr. Rita Brunnengräber  
PGR-Vorsitzende St. Bernhard

25 Jahre Königin der Märtyrer

KURATIE KÖNIGIN DER MÄRTYRER

Am Karsamstag abends haben wir Familien eingeladen, Ostern zu feiern. 
Kinder und Eltern von zwei Familien und die Musiker von Königin der Märtyrer 
haben die Gestaltung übernommen. Die Feier fand im Freien statt, neben der 
Kirche Königin der Märtyrer. Etwa 70 Personen versammelten sich um das 
Osterfeuer. Wir haben das Licht der Osterkerze und das Weihwasser weiter-
gegeben und jeder konnte es mit nach Hause nehmen. 
Es war eine fröhliche Feier und wir können uns alle gut vorstellen, diese zum 
nächsten Osterfest wieder anzubieten. 

Ein neues Angebot im Pfarrverband – 
� Osternachtfeier für Familien
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Leider ist es nach den Maiandachten wieder ruhig 
geworden. Ich danke den zahlreichen Teilnehmern, 
die im Marienmonat zu Ehren der Mutter Gottes in den 
Fasangarten gekommen sind.

Coronabedingt konnten wir meist nur im Freien, im 
Eingangsbereich feiern. Dank auch an Pfarrer Robert 
Gawdzis und Gemeindereferentin Claudia Kast die uns 
durch die Maiandachten begleiteten.

Eine große Freude würde es mir bereiten, wenn in 
meinem alten Gemäuer wieder eine Christmette statt-
finden könnte. Aber wir haben ja genügend andere 
Probleme, denken wir nur an den Ukrainekrieg und 
das blöde C-Dings. 
Bleibt gesund, bis bald mit Gottes reichem Segen.

Euer kleines Gotteshaus im Fasangarten.

Helmut Neukirchinger

Patrona Bavariae! 
Hallo, ich bin’s, eure kleine Kapelle am  
Stadtrand von München, Patrona Bavariae!

PATRONA BAVARIAE

Suchen Sie noch ein 
Weihnachtsgeschenk?

Weihnachten ist das Fest der 
Geburt Jesu Christi und dieses 
Fest wird in der ganzen Welt 
gefeiert. Was bedeutet es, 
dass die Christen Gott als  
„Vater“, „Sohn“ und „Heili-
gen Geist“ bekennen?

In seinem Buch Wie ist Gott? schreibt Pater Karl 
Josef Wallner, Ordenspriester der Zisterzienser im 
Stift Heiligenkreuz bei Wien „Über Gott zu reden, 
über den dreifaltigen Gott der christlichen Offen-

barung, ist mir ein Herzensanliegen“ und „Es ist 
die Frage nach dem Wesen Gottes, nach der Art 
und Weise seines Seins, die heute entweder kaum 
gestellt oder deren Beantwortung verweigert wird.“ 
Pater Karl Josef Wallner stellt lebendig und für 
jedermann verständlich den christlichen Gott vor.

Wie ist Gott? ist meine Buchempfehlung für alle, 
die selbst interessiert sind oder andere einladen 
wollen, Gott näher kennenzulernen. 
Hardcover 	 ISBN 9783981300345
E-Book 		  ISBN 9783945401606

Barbara Frank
Kirchenverwaltung St. Bernhard
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GOTTESDIENSTE AN WEIHNACHTEN

GOTTESDIENSTE

Datum Ort Veranstaltung

Samstag, 24.12. Heiliger 
Abend

15:00 Uhr StB Kindermette

15:00 Uhr KdM Kindermette

16:30 Uhr HlE Kindermette

18:00 Uhr HlE Familienchristmette

20:00 Uhr KdM Christmette

22:00 Uhr StB Christmette – Missa brevis in B für Soli, Chor und Orchester

22:30 Uhr HlE Christmette mit Kammerchor

Sonntag, 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten
9:30 Uhr HLE Festgottesdienst

10:00 Uhr KdM Weihnachtsgottesdienst

11:00 Uhr StB Festgottesdienst

Montag, 26.12. Hl. Stephanus, Erster Märtyrer
9:30 Uhr HLE Festgottesdienst mit Chor 

10:00 Uhr KdM Eucharistiefeier

11:00 Uhr StB Festgottesdienst

Mittwoch, 28.12. Unschuldige Kinder
17:30 Uhr StB Rosenkranz

18:00 Uhr StB Heilige Messe

Donnerstag, 29.12. Hl. Thomas Becket, Bischof, Märtyrer
17:30 Uhr StB Rosenkranz

18:00 Uhr HlE Heilige Messe

Samstag, 31.12. Hl. Silvester I., Papst 
17:00 Uhr HlE Jahresschlussgottesdienst

17:00 Uhr StB Jahresschlussgottesdienst

17:00 Uhr KdM Jahresschluss-Andacht

Sonntag, 1.1. Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria
11:00 Uhr StB Neujahrsgottesdienst

17:00 Uhr HlE Neujahrsgottesdienst

HlE – Zu den Heiligen Engeln
KdM – Königin der Märtyrer

StB – St. Bernhard
PB – Patrona Bavariae
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ANSPRECHPARTNER UND ANGEBOTE

Sprechstunde Seelsorger: 
Pfarrer Robert Gawdzis, Telefon: 089/693 862 19-0  
(Sprechstunde: donnerstags 16:00 bis 17:00 Uhr – nach tel. Vereinbarung) Weißenseestr. 35 

Pfarrvikar: Dr. Robert Sindani, Telefon: 0 151/14 155 958, (Di. bis Sa. – nach tel. Vereinbarung), Görzer Str. 86

Gemeindereferentin: Frau Claudia Kast, Telefon: 0 152/04 724 221, Görzer Str. 86

Verwaltungsleiterin: 
Frau Stephanie Czabon, Telefon: 089/693 862 19-19 (nach tel. Vereinbarung) Weißenseestr. 35

Senioren:
Ort: Hl. Engel, Weißenseestr. 37 I Datum: Di. 1 x mtl. I Uhrzeit: 14:00 Uhr 
Ort: Königin der Märtyrer, Cincinnatistr. 60a I Datum: Do. 1 x mtl. I Uhrzeit: 15:00 Uhr	  
Programme sind in den Pfarrbüros erhältlich	

Katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB):
Ort: Hl. Engel, Weißenseestr. 37 I Programme sind in den Pfarrbüros erhältlich
Ort: St. Bernhard, Görzer Str. 86 I Veranstaltungen nach Aushang

Katholischer Frauenbund: Ort: St. Bernhard, Görzer Str. 86 I Datum: 1 x mtl. Mittwoch I Uhrzeit: 10:00 Uhr

Weitere Angebote:  
Thema: Eucharistische Anbetungmit Orgelmusik I Ort: Weißenseestr. 35 
Datum: donnerstags I Uhrzeit: 18:30 Uhr 

Thema: Taizégebet I Ort: Königin der Märtyrer, Cincinnatistr. 60a I Datum: 1 x im Vj. I Uhrzeit: Sa. 18:30 Uhr

Kinder und Jugend
Thema: Ministranten I nach Absprache – siehe Aushang oder im Pfarrbüro nachfragen
Thema: Pfadfinder I Ort: Hl. Engel, Weißenseestr. 35 I Datum: Donnerstag I Uhrzeit: 18:00 Uhr 

Musik: 
Thema: Kirchenchor 
Ort: Hl. Engel, Weißenseestr. 37 I Datum: Donnerstag I Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: St. Bernhard, Görzer Str. 86 I Datum: Dienstag I Uhrzeit: 19:30 Uhr

Thema: Kinderchor, Frauenchor und Pfarreiband 
Ort: Hl. Engel, Weißenseestr. 37 I im Aufbau bzw. nach Abspache

Kindergarten: Kita-Verbund-Giesing Haus für Kinder
Fr. Schulz-Davis , Tel. 690 0502, Pöllatstr. 2 I Fr. Pretschuh , Tel. 690 5262, Simsseestr. 16

Unsere Angebote im Pfarrverband

Besuchen Sie uns!
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Seelsorger und kirchliche Mitarbeiter
Pfarrer Robert Gawdzis
Pfarrvikar Dr. Robert Sindani 		
Gemeindereferentin Claudia Kast
Gemeindeassistent in Vorbereitung 
Julian Pirchtner
Verwaltungsleiterin Stephanie Czabon
Kirchenmusiker/in
Magdalena Schulz (Zu den Hl. Engeln)
Leander Eisenwinter (St. Bernhard)
Buchhaltung
Almera Koka (Zu den Hl. Engeln + St. Bernhard)
Pfarrsekretariat		
Gabriele Schulte (Zu den Hl. Engeln)
Elzbieta Radziszewska (St. Bernhard)

Wenn Sie mehr wissen möchten, gehen Sie auf unsere Homepage und abonnieren Sie unseren Newsletter.

Mesner und Hausmeister
Miklos Schwarzkopf (Zu den Hl. Engeln)
Josef Heilmann (St. Bernhard)
Norbert Farkas (St. Bernhard)
Maria Hartmann (Königin der Märtyrer)
Dunja Broehl (Königin der Märtyrer)

Öffnungszeiten Zu den Hl. Engeln:
Dienstag bis Freitag 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten St. Bernhard:
Dienstag bis Freitag 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch 15:00 Uhr – 17:30 Uhr 

Alle Seelsorger und Mitarbeiter/innen wünschen Ihnen und Ihren Familien  
und Lieben ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest verbunden mit einem  

gelungenen Start in das neue Jahr 2023. Bleiben Sie gesund!

Pfarrer Robert Gawdzis, Pfarrvikar Dr. Robert Sindani, Gemeindereferentin Claudia Kast


